
 	  Willebroer hat Folgendes geschrieben:			  Die Beweispflicht läge ggf. auch beim Urheber selbst - wenn er
seinen Namen nicht reingeschrieben hat. Die Wahrscheinlichkeit, daß er noch lebt, ist gering, aber
vorhanden.

Falls du einen Verlag suchst - und findest -, könntest du dort Hilfestellung bekommen. Das Manuskript ist ja
praktisch "fertig". 

Evt. bei einem Museum oder Archiv anfragen, ob sie sich für so was interessieren.	

Mal sehn was die Transkription ergibt, auch werde ich das örtliche Stadtarchiv mal zu Rate ziehen. Aber
ohne Namen wird das eher eine Suche im Heuhaufen sein. Zwei Verlage die sich mit örtlichen Historischen
Gegebenheiten befassen habe ich zwar im Auge, aber da weis ich erst mehr wenn ich das Manuskript fertig
habe. Bis dahin will ich eben, für mich, alles mögliche ausgelotet haben und suche deswegen entsprechende
Lösungsvorschläge.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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